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USV Köstendorf  :  USV St. Georgen   1 : 2 (0:1)   Tor: Stefan Klampfer (85.) 
Trotz der sehr guten Spiele der letzten beiden Wochen gab es zwar keine Punkte für Köstendorf (immerhin spielte unsere 
Mannschaft gegen den Tabellen Zweiten und Dritten), jedoch konnte man erkennen, dass das Team von Trainer Christoph 
Kroneisl sehr engagiert und einsatzfreudig spielte. Das erweckte große Euphorie für das Heimspiel gegen St. Georgen. 
Wie im Fußball oft üblich, kam es jedoch anders als erwartet. Unsere Jungs taten sich sehr schwer, das Kombinationsspiel 
funktionierte nicht so wie gewohnt. Die Nervosität überwog, kein Spieler konnte seine 
Normalform erreichen. Die Verteidigung spielte auf Abseits, der Linienrichter ließ je-
doch die Fahne unten, und schon stand es nach dem ersten Angriff der Gäste 0:1 
(19.). Unsere Mannschaft bemühte sich sehr, jedoch kam nichts Zählbares dabei her-
aus. In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild, Köstendorf bemüht, das Tor erzielten 
jedoch die Gäste. Nach einem Eckball verschätzte sich die Verteidigung, alleinstehend 
verwertete St. Georgen aus kurzer Distanz zum 0:2. Unserer Mannschaft gab jedoch 
nicht auf, jetzt wurde über Kampf und Einsatz versucht das Spiel noch herumzurei-
ßen. Nach einem Foul an der Strafraumgrenze erzielte Stefan Klampfer durch einen 
abgefälschten Freistoß den Anschlusstreffer (85.). Jetzt wurde es richtig hektisch und 
auch spannend, Köstendorf setzte alles auf eine Karte, die Chancen auf den Aus-
gleichstreffer waren durchaus gegeben. In der 90. Spielminute Freistoß von der Straf-
raumgrenze für Köstendorf, erneut tritt Stefan Klampfer an. Der wuchtige Schuss lan-
det jedoch am Kreuzeck (keine Chance für den Gästetorhüter). Den darauffolgenden 
Nachschuss setzte Wolfgang Wagner aus aussichtreicher Situation neben das Tor. 

 

Heimniederlage gegen St. Georgen - Auswärts 1 Punkt in Fuschl 

USV Fuschl - USV Köstendorf  2:2 (0:2)  Tore: Richard Hinterholzer, Stefan Klampfer 
Zwei grundverschiedene Spielhälften in Fuschl: Die ersten 45 Minuten gehörten eindeutig uns - wir standen in der Defensive 
zwar nicht immer fehlerfrei, letztendlich aber doch gut - der Pausenstand liefert den Beweis ab. 
In der zweiten Reihe die gleiche Situation, das eine oder andere Mal zu weit weg vom Gegner und dann aber doch wieder 
energisch genug, um die Spielfreude der Fuschler unterbinden zu können. 
Unsere Solospitze Hinterholzer war viel und gut unterwegs, das öffnete Räume speziell für Klampfer Stefan, der aber im Ab-
schluss zu unkonzentriert agierte und sich daher selbst um den einen oder anderen weiteren Eintrag in die Torschützenliste 
brachte. Fünfzig Prozent unserer zwingenden Chancen haben wir in Hälfte eins verwertet, Fuschl war abgemeldet, was soll 
in Hälfte zwei eigentlich noch passieren ? 
Alles ganz anders - Fuschl aggressiv vom Wiederbeginn an, wir dagegen komplett von der Rolle. Keine Ordnung, kein Sys-

tem, unsere Leistungsträger wie ausgewechselt. Eine wahre Fehlpassorgie aus der Defensi-
ve heraus, immer einen Schritt zu spät bei Ball und Gegner - wir standen unter Dauerdruck. 
Und die größten Schwierigkeiten bekamen wir bei Standardsituation - Freistösse aus der 
Halbdistanz und Eckbälle. Und solche Situationen gab es jetzt reihenweise und deshalb war 
es uns nicht mehr möglich, Ruhe in das Spiel zu bekommen. 
Der Anschlusstreffer nach einem Freistoß in der 56. Minute ließ alles noch hektischer wer-
den, dazu ein Fuschler Trainer der alles narrisch machte und völlig auszockte. Ständig stand 
er im Spielfeld, ständig verbale Attacken und Provokationen in Richtung unserer Betreuer-
bank, solche Leute gehören einfach nicht hier hin - schade für den Fußball, auch wenn es 
nur die 2. Landesliga ist. Der Ausgleich musste auf Grund des Gesamtzustandes unseres 
Teams ja fallen und das passierte in der 83. Minute. Dazu noch 7 Minuten Nachspielzeit, 
eine gelb-rote Karte für Huber Jürgen - eine heiße Partie mit viel wörtlichen Auseinander-
setzungen nach Schlusspfiff ging zu Ende. Den Punkt haben wir uns redlich verdient, wir 
brauchen diesen auch ganz, ganz dringend - die Tabelle schiebt von hinten her zusammen, 
es stehen uns noch harte Wochen bevor. 
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Raiffeisenbank 
Köstendorf-Neumarkt-Schleedorf 

1. Mannschaft              Tabelle             2. Mannschaft 
Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1 FC Bergheim 20 16 3 1 53:15 38 51 
2 USK Anif 1b 20 16 2 2 53:24 29 50 
3 Heeres SV Wals 20 12 2 6 50:26 24 38 
4 ASV Salzburg 20 11 5 4 47:26 21 38 
5 USV Fuschl 20 8 5 7 41:35 6 29 
6 SK Strobl 20 7 5 8 33:37 -4 26 
7 UFV Thalgau 20 6 4 10 32:38 -6 22 
8 USV Köstendorf 20 6 4 10 26:32 -6 22 
9 USV Plainfeld 20 5 6 9 30:36 -6 21 

10 USV St. Georgen 20 6 3 11 27:50 -23 21 
11 USK Hof 20 4 7 9 26:44 -18 19 
12 USV Elixhausen 20 5 4 11 22:48 -26 19 
13 USK Gneis 20 4 5 11 22:38 -16 17 
14 SK Adnet 20 3 7 10 26:38 -12 16 

Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1 USV Köstendorf 18 13 4 1 71:24 47 43 
2 UFV Thalgau 18 14 1 3 53:24 29 43 
3 ASV Salzburg 18 13 1 4 62:30 32 40 
4 Heeres SV Wals 17 10 0 7 53:48 5 30 
5 SK Strobl 19 8 3 8 64:53 11 27 
6 USK Gneis 19 9 0 10 56:45 11 27 
7 SK Adnet 18 8 2 8 41:35 6 26 
8 USK Hof 18 8 0 10 47:50 -3 24 
9 USV Fuschl 19 6 1 12 37:60 -23 19 

10 FC Bergheim 19 6 1 12 27:57 -30 19 
11 USV St. Georgen 19 6 1 12 30:73 -43 19 
12 USV Plainfeld 18 6 0 12 34:51 -17 18 
13 USV Elixhausen 18 4 2 12 35:60 -25 14 
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Achtung Uhrzeit !! 

nächstes Heimspiel 

USK Hof 

Nach einem grandiosen Start 1:0 in der 2.Min durch Kübler Julia, und 2 Hundertprozentigen 
Chancen in der 4. Min durch Stabauer Sandra und in der 5. Min durch Kübler Julia konnten 
wir das Spiel in der 1 Halbzeit beherrschen aber noch nicht zu unseren Gunsten  entscheiden. 
Die zweite Halbzeit begann hektisch und mit vielen sinnlosen Aktionen auf beiden Seiten!! 
Dann in der 42. Min der erlösende 2:0 Treffer durch eine super Aktion von Stabauer Sandra!! 
In der 47 .Min ein Freistoss der Saalfeldener Mädels aus ca. 15 m Entfernung, den unsere 
Torfrau Prokosch Simone grandios gehalten hat. Von da an bis zum Schluss war es eine rela-
tiv offene Partie mit leichten spielerischen Vorteilen unserer Mädels. 
Nach dem Spiel gab es noch einen kleinen Aufreger ,als unsere Spielerin Stabauer Maria über 
Übelkeit klagte und in der Kabine Schüttelfrost dazukam. Die verständigte Ärztin gab aber 
schnell die befreiende Diagnose: Nicht so schlimm!  Wir wünschen Maria eine schnelle Gene-
sung und dass Sie bald wieder im Training dabei sein kann. 
DAMEN: USV Köstendorf : USV Elixhausen 2:0 (0:0)  Tor: Jacqueline Schorn (70.) Kathrin 
Gruber (80.) Das Spiel wurde erst in den letzten 20 Minuten für unsere Damen entschieden. 

USV Köstendorf  :   St. Georgen 8:0  (3:0) Tore: A. Kücük (3x), C. Goiginger , J. Schober, A. 
Fenninger, B. Schober, F. Eder 
Reservemannschaft deklassierte USV St. Georgen mit 8:0 und rückte damit auf 3 Punkte dem 
Tabellenführer näher. Nachdem in den Anfangsminuten bereits einige hochkarätige Chancen 
vergeben worden sind, erlöste Goiginger Christoph mit einem schönen Alleingang die Mann-
schaft mit dem hochverdienten 1:0. Dann war der Bann gebrochen und unsere Jungs spielten 
den Gegner an die Wand. Der Sieg geht auch in dieser Höhe voll in Ordnung. 
USV Fuschl   :  USV Köstendorf  2 : 4 Tore: B. Schober (5., 65.), A. Kücük (40.), S. Vogl (49.) 
Der kleine Platz war schwer zu bespielen, trotzdem hatte unser Team den Gegner immer im 
Griff. Es gab noch zahlreiche Möglichkeiten unserer Jungs, Fuschl kam nur durch weite Bälle 
in den Köstendorfer Strafraum zu Torchancen. Nach der überraschenden Niederlage von Thal-
gau im Heimspiel gegen Bergheim ist die Meisterschaft wieder völlig offen. Über den Meister-
titel wird wohl das direkte Duell (Sam. 7.5., 15:00h, in Thalgau) gegeneinander entscheiden. 
Na dann, alles Gute für dieses Ziel. Foto: C. Mayr 
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U-16 Mädchen       USV Köstendorf : FC Pinzgau Saalfelden  2:0 (1:0) 

Reserve:  Niederlage für Thalgau - Köstendorf wieder auf Platz 1 !!  

Damen im Spiel gegen Elixhausen 



Beim ersten Frühjahrsturnier in Bürmoos legten unsere Jungs und Torfrau Theresa gleich eine tolle Performance hin. 
Bereits im ersten Spiel trafen wir auf die Heimmannschaft Bürmoos, die sehr ambitioniert auftrat und merklich auf den Tur-
niersieg aus war. Unsere Kicker spielten offensiv und kamen zu einem verdienten 2:1 Erfolg. 
Auch im zweiten Spiel trafen wir mit Oberhofen auf einen starken Gegner, den wir klar mit 4:1 bezwingen konnten. Überra-
schend konnte in diesem Spiel unser Neuzugang Valentin Aigner gleich bei seinem ersten Turniereinsatz ein Tor erzielen. 
Im Lokalderby gegen Schleedorf konnten wir rasch mit 3:0 in Führung gehen und auch hier konnte sich zur Freude unseres 
Co-Trainers ein neuer in die Torschützenliste eintragen  - Adrian Übertsberger. Die Freude darüber stand Adrian ins Gesicht 
geschrieben. Das Spiel endete letztendlich mit 3:2. Das letzte Spiel gegen Hof ging klar mit 4:0 an unsere Kicker und somit 

kamen wir ungeschlagen zum stolzen 
Turniersieg. 
Spieler:Theresa Haberlandner 
(Torfrau), Finn Bogensperger (6 Tore), 
Daniel Wengler (5 Tore), Samuel 
Pfisterer, Maximilian Sailer, Lukas 
Helm, Adrian Überstberger (1 Tor), 
Valentin Aigner, Dominik Strohmer, 
Sebastian Paganal, Felix Haberlandner 
  Tabelle        Punkte    Torverhältnis 
  Köstendorf    12          13 : 4 
  Oberhofen     9               8 : 5 
  Bürmoos      6             12 : 4 
  Schleedorf      3           5 : 7 
  Hof      0           3 : 18 

3 Punkte verschenkt  In einer, in den ersten Minuten, aus-
geglichenen Partie konnte unser Team ab Mitte der ersten 
Halbzeit eine klare Feldüberlegenheit erarbeiten, die auch 
kurz vor der Pause mit dem verdienten 1:0 belohnt wurde. 
Vivian Koch spitzelte nach einer Stocherei im gegnerischen 
Strafraum, den Torschuss von Clemens Leitinger über die 
Linie. 
In Hälfte Zwei wurde unsere Mannschaft immer stärker 
und konnte einige Möglichkeiten herausarbeiten. Auch der 
Ausgleich für Seekirchen in Minute 42 änderte nichts am 
weiteren Spielverlauf. 
Leider erwischte unsere Offensive einen pechschwarzen 
Tag, fast im Minuten Takt wurden 100% Tormöglichkeiten 
vergeben: Xandi Siller alleine vor dem Tor ein Schuss in die 
Wolken; Markus Wengler vergibt einen Elfmeter und Vivi-
an Koch, ebenfalls unbedrängt, trifft nur den Pfosten. 
Das Tor zum 2:1 Sieg für Seekirchen , kurz vor Abpfiff, 
bestätigte leider wieder einmal eine alte Fußballweisheit. 
Einsatz und Spielmoral stimmten, das Zusammenspiel im 
Angriff und Chancenverwertung muss besser werden. 
Stärkste Spieler am Platz: Markus Wengler (trotz vergebe-
nen Elfmeter) Silvan Dörfler und Simon Gottesheim. 

Unsere Mannschaft startete gut und bereits nach fünf Minuten 
erzielte Rafael Weber das 1 : 0, fünf Minuten später schoss Pe-
ter Vermeer aus einem Freistoß das 2 : 0. In weiterer Folge 
machte es sich unsere Mannschaft durch viele Abspielfehler 
selber schwer und es wurden viele Torchancen vergeben. And-
reas Bann, Yunus Seker und Rafael Weber erzielten die weiteren 
Tore zum 5 : 0 Halbzeitstand. Gleich nach der Pause erzielte 
Rafael Weber das 6 : 0,  Andreas Bann erhöhte mit zwei Toren 
auf  8 : 0. Fünf Minuten später gab es einen sehr fragwürdigen 
Elfmeter für Liefering und es stand 1 : 8. Peter Vermeer wurde 
dann vom Schiedsrichter wegen Unsportlichkeit (???) für 10 
Minuten vom Platz gestellt. Plötzlich war die Mannschaft verun-
sichert und Liefering konnte aus einem Weitschuss das 2 : 8 
erzielen. Beim Rettungsversuch verletzte sich Tormann Denis 
Hamza und wurde durch Feldspieler Markus Essl ersetzt. Durch 
einen weiteren Elfmeter verkürzte Liefering auf 3 : 8. Peter Ver-
meer erzielte aus einem Elfmeter den 3 : 9- Endstand.  
Zehn Minuten vor Schluss erhielten noch Marco Rakic und ein 
Spieler von Liefering wegen Kritik die blaue Karte. Trotz des 
klaren Sieges war es – vielleicht auch bedingt durch den holpri-
gen Rasen und einer schwachen Schiedsrichterleistung – kein 
gutes Spiel unserer Mannschaft. 

U11: Niederlage gg Seekirchen 2:1 

U7 - Frühjahrssaison -  Perfekter Auftakt mit Turniersieg 

U-15 Auswärtssieg in Liefering   3:9  



Gut drauf,  gut aufgehoben 
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Strasswalchen : SG Wallersee Ost 1 : 4 (0:1) Tore: Filip Pantelic, Enes Yazar (2), Lukas Stöllinger 
U17-Jungs durften wieder mit Trainer Peter Caracristi feiern. Der U17-Trainer besuchte nach seinem Schlaganfall 
im Herbst wieder seine Jungs.  Mit großer Freude beobachtete Peter seine Mannschaft, feuerte diese lautstark an und 
durfte sich über einen starken 4:1-Sieg im oberen Play-Off freuen. Das Ziel „Landesmeister“ stand diesmal deutlich im Hinter-
grund und beim feierlichen Abschied nach dem Schlusspfiff gab es hie und da auch feuchte Augen. Wir wünschen weiterhin 
alles Gute und freuen uns schon auf die nächsten Treffen. 
Zum Spiel: Beide Mannschaften versteckten sich nicht und so kam es zu einer Vielzahl an Chancen. Nach einer Aktion von 
Strasswalchen konterten wir gleich und die Gastgeber mussten auf der Linie retten. Nach einer Viertelstunde brachte uns Filip 
Pantelic nach einem schönen Doppelpass mit Martin Huber und tollem Solo 1:0 in Führung. Doch Strasswalchen hatte viele 
Spielanteile und kam zu einigen Torgelegenheiten. Ende der 1. Halbzeit gewannen wir jedoch immer mehr die Oberhand. Die 
Chancen von Bernhard Gruber nach schwerem Abwehrfehler, Enes Yazar nach schönem Zuspiel von Andi Huber und Filip 
Pantelic nach schönem Solo blieben jedoch ungenützt. Mit einem Doppelpack erhöhte Enes Yazar in Halbzeit zwei auf 2:0 
bzw. 3:0 nach Traumflanke von Bernhard Gruber. Hätte er bei einer guten Möglichkeit zuvor den Ball lediglich über den Tor-
mann und nicht auch noch 
knapp über das gegnerische Tor 
gelupft, hätte er einen lupenrei-
nen Hattrick fabriziert. Strasswal-
chen kam durch einen Elfmeter 
auf 1:3 heran und Goalie Ivan 
fischte einen Weitschuss mit ei-
ner Traumparade noch sensatio-
nell aus dem Kreuz. Doch mit 
einer abgerissenen Flanke ent-
schied Lukas Stöllinger das Spiel 
und stellte auf den 4:1-
Endstand. Eine überzeugende 
Partie unserer U17. 

In den ersten Minuten hatte man den Eindruck, dass einige unserer Spieler mit den Gedanken noch in der Kabine waren. 
Bereits nach fünf Minuten stand es 2 : 0 für Strobl, bei beiden Toren sah die Abwehr sehr schlecht aus. 
Erst Mitte der ersten Halbzeit erfing sich unsere Mannschaft und begann wieder Fußball zu spielen. Nach zwei schönen Ein-
zelaktionen konnte Rene Weber innerhalb von drei Minuten zum 2 : 2 ausgleichen. Kurz vor Ende der ersten Halbzeit wurde 
noch eine große Torchance zur Führung vergeben. In der zweiten Halbzeit begannen unsere Jungs ambitioniert und Fabian 
Fuchs erzielte zwei Tore zur 4 : 2 Führung. In weiterer Folge ließ das Defensivverhalten unserer Mannschaft zu wünschen 
übrig. Einen Elfmeter für Strobl nach unnötigem Foul konnte Tormann Max Schweiberer noch halten, kurz danach erzielte 
Strobl, wieder nach schwerem Abwehrfehler, den 3:4- Anschlusstreffer. Nur zwei Minuten später erzielte Matthias Kleiner 
nach schöner Vorarbeit von Simon Brändle das 5 : 3. Den Endstand zum 6 : 3 fixierte Simon Brändle aus einem Freistoß.  
Trotz des Sieges konnte man mit der Einstellung einiger Spieler am heutigen Tag nicht zufrieden sein. 

U12:  SK Strobl mit  3:6 (2:2)  besiegt 

 U-17:  Tolle Überraschung beim Spiel gegen Strasswalchen 

U-9    Diesmal reichte es leider nur für den 5. Turnierplatz 
Nach dem Erfolg vom Vorbereitungsturnier in Neumarkt waren die Trainer guter Dinge und optimistisch. Das erste Spiel 
bestritten die Jungs gegen Koppl. Die Mannschaft fing zuversichtlich an, ließ sich aber das ganze Spiel in die eigene Hälfte 
drängen. Somit konnten sie den Druck nicht standhalten und verloren 4:0. Das Spiel gegen den Hausherr Henndorf war 
schon besser. Doch durch zwei Abwehrfehler kamen sie 2:0  in Rückstand. Die Jungs rafften sich wieder auf und machten 
noch den Anschlusstreffer und wollten noch den Ausgleich erreichen. Leider reichte die Spielzeit nicht mehr aus. 
Beim Spiel gegen Lamprechtshausen kämpften die Jungs sehr gut, sie waren größtenteils „Herr am Platz“, doch der Ball woll-
te nicht über die Torlinie. So ging das Spiel 0:0 aus. Gegen Neumarkt gab die Mannschaft das Spiel nicht aus der Hand und 
siegte WIEDER 2:0! Beim letzten Spiel gegen Hof, das sehr ausgeglichen war, konnten die Jungs durch mehrere Chancen 
nicht den erhofften Torerfolg feiern und somit endete das Spiel 0:0. 
Die Jungs erreichten in dieser Gruppe den fünften Platz, mit 3 Punkten Unterschied zum zweiten Platz. 

Foto: W. Lesiak 


